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Die BadentahrL I9T7
ein tol les Fesü mit
darf  m:n bchauptcn,
E l : r ne  d i cs , : . s  F .  s tus

gehört der Ver:gangenheit
vieLen Flöhepunkten. Ohne
dass  d ie  Rcg ion  Baden 10
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Kindern, die Bürl i ,  Blumen
hörte zu clen Schönsten des
Nicht-lt.fit,qliedern unseles

ein Höhepunkt nrar der Umzug. 'Yir  hatten das
inen wundersohönen en mit =- von der

er-Zunft ch mieten zu können. Das Bi ld
er Sshadenmühfö r-alen il-lerinnen und l{ül1ern rnit

und Zäl- t l i  vertei l ten, ge-
Umzuges.  ( l ies  g ,sagt  vcn

Vere ins ) .

Zur Freude el1er l i !ü11-ers-Kinder l ief  sogar ei_n pony mif , ,
vlelchcs ihr ,rbsoluter Liebling r,;ar'. vor denr urnzug wurdc
es bestürmt, und dann rtstürmten Stefan in dle Beiz:
rr iv iami,  s tPony hct mir mini  Bl_ueme gl ' rcsser?l

Das i , ief ter bl icb uns l_eider nicht hold, vras dt:r  guten
Badenfahrf- Iaune jcdoch kcinen . ' ,b,bruch tat l  rmso bcsser
für unsere hsimol ig. :  l i t iühl-e .Nach dcm Umzug von 2. j i rochcn-
ende u.urdc di t-  Grlrstcnsuppe doppclb genosscn.
Den Herrcn von dcr Zunft  schlen es bei uns , .uch zu ge-
fal lcn; denn noch lango nach clcn lTnzug rvnrr;n sie in dcr
1\,1ühl-c anzut,rc{'fcn .

Sovi:1 wurdc vom Esscn uncl ?r ink)n g..sproci t :n.  l l i ;  n:u:.
Bedenfahrer-Gene r.ation wächst in clen Fu.s st..rpf,,_:n dc r. .^l_t:n
h ' r :n .  So sagtc  Fr lnk ,  s : inc  i i ;b l ings , :p . , i se  s . . : i  nun
njcht mehr Griessbrci  mit  Zimt und Zucker,  sond-:rn ,Ki f i -
mantscharorr (er r , rc inü CLri l j  con carnc).1
Die konmende Gcnerat, ion vr:rsteht_.Dr r i lc cs gcht.  Es ist
ein sehr b.:ruhigendes Gr:f i ih l ,  denn die nächsüc Badenfahrt
so1] genauso schön, so tol1 werden rr ie di . :se. Dann ' re rdcn
dio hcut igen ganz-Jung,n ni t-rnixen, -organisicrc.n,
-arbeiten und , , ' r i r  i r ; rden imrirer noch mlt-geniessen dürfenJ

Es lebe dic.  Badunfahrt  l9B7 J J J
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